
 
        Emsdetten, den 12.11.2022 
 

 
Stellungnahme der TGE zur Machbarkeitsstudie 
 
Die Tennisgemeinschaft Emsdetten e.V. (TGE) wurde im Jahr 1976 
gegründet und ist im Vereinsregister des Amtsgerichts Steinfurt unter der 
Nummer VR 20 588 eingetragen. 
Als gemeinnütziger Verein ist sie von der Körperschaftsteuer befreit. 
 
Im Jahr 1996 hat die Stadt Emsdetten mit der TGE einen Nutzungsvertrag 
für die Tennisanlage am Grevener Damm 141, 48282 Emsdetten 
abgeschlossen. Die Tennisanlage besteht aus 6 Plätzen mit einem 
Clubhaus, für die in jedem Jahr Nutzungsgebühren anfallen. 
 
In den letzten 3 Jahren fand eine deutliche Verjüngung des Vorstands statt 
und es kamen neue, belebende Ideen in den Verein. So wurde das Tennis 
Xpress ins Leben gerufen und viele junge und auch ältere Spielerinnen und 
Spieler wieder für den Tennissport begeistert. 
In den letzten 3 Jahren gewann die TGE mehr als 50 neue Mitglieder, die 
jetzt mit vollem Elan den Tennissport ausüben. 
 
Wir sind wieder ein aktiver und erfolgreicher Verein. Die 6 vorhandenen 
Plätze sind insbesondere in den Nachmittags- und Abendstunden stark 
ausgebucht. Die Auslastung ist naturgemäß am Wochenende besonders 
hoch, da hier noch die vielen Meisterschaftsspiele hinzukommen. 
 
Daher möchten wir nochmals ausdrücklich darauf hinweisen, dass wir die 6 
vorhandenen Tennisplätze unbedingt benötigen, um unseren Spielbetrieb 
aufrecht erhalten zu können. Bei einem Wegfall von einem oder zwei 
Plätzen müssen wir hier unbedingt einen Ersatz erhalten. 
 
In diesem Jahr wurden auch wieder einzelne Räume im Vereinshaus mit 
Eigenmitteln renoviert. Leider konnte man nicht an dem Förderprogram LSB 
NRW „Moderne Sportstätte 2022“ teilnehmen, da die TGE keinen 10 Jahres 
Nutzungsvertrag der Stadt Emsdetten vorlegen konnte. Dadurch ging dem 
Verein ein signifikanter Förderbetrag verloren. Daran sollte gearbeitet 
werden. 
 
Wir würden uns natürlich sehr freuen, wenn wir am Grevener Damm 
Nachbarn eines modernen Sportzentrums werden. 
 
 
 
 
Dr. Ludger Wedy        Thorsten Wermers        Franz-Josef Wegmann 
   
 
 
 


